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                             26. Jänner – 8. Februar 2026 
 
Sonntag, 1.2.2026                       4. Sonntag im Jahreskreis 
 

Gott liebt die Armen wie die Reichen. Die Reichen aber fürchten sich manchmal davor, geliebt zu 
werden, weil Gott auch etwas von ihnen verlangt. Und doch wäre es viel besser für sie, den Reichtum 
sinnvoll zu nutzen. Die Seligpreisungen der Bergpredigt sind der Form nach Glückwünsche, dem 
Inhalt nach nennen sie sich Einlassbedingungen zum Gottesreich. 
 

 

1.Lesung: Zef 2,3; 3,12–13* 2.Lesung: 1 Kor 1,26–31* Evangelium: Mt 5,1-12a 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.00 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – Hl. Messe 

 
Montag, 2.2.2026      Darstellung des Herrn – Lichtmess – Gottesdienst um 18.00 Uhr 
 
 

Sonntag, 8.2.2026               5. Sonntag im Jahreskreis – Welttag des Gebets 
 

Wir ehren Gott dadurch, dass wir sein Wort ernst nehmen; dass wir glauben, was er uns sagt, und 
tun. was er fordert. Auf die Taten kommt es an, nicht auf die Reden. Was wir heute tun, entscheidet, 
wie die Welt morgen aussehen wird.  
Die Jünger Jesu tragen die Verantwortung für die Welt, in der sie leben. Salz der Erde und Licht der 
Welt sollen sie sein. Das Licht leuchtet, das Salz macht die Speise schmackhaft. Die Menschen 
wollen nicht nur die schönen Reden der Christen hören, sie wollen die Taten sehen. 
 

 

1.Lesung: Jes 58,7–10* 2.Lesung: 1 Kor 1 Kor 2,1–5* Evangelium:  Mt 5,13-16 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.00 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – Hl. Messe 

 
 

Wochentags Gottesdienste feiern wir am Mittwoch und Freitag um 8.30 Uhr,  
am Dienstag und Donnerstag um 18.00 Uhr.  

Das Sakrament der Versöhnung, die Hl. Beichte: Donnerstag und Samstag um 17.30 Uhr. 
Eucharistische Anbetung an jedem Donnerstag um 18.30 Uhr und am Freitag um 9.00 Uhr  

(im Anschluss an die Hl. Messe). 
Rosenkranz beten wir am Samstag um 17.15 Uhr. 

Frauen- und Müttermesse: am Mittwoch um 8.30 Uhr. 
********************************************************************************************************* 

Unser Pfarrbüro ist geöffnet: Montag 9.00-12.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 16.00-19.00 Uhr.                          
Sprechstunden des Pfarrers und Caritas-Sprechstunden:  nach Vereinbarung ( 804 77 87 

Priester-Notruf: ( 0800 100 252 2 (neue Telefonnummer!) Wenn Sie dringend einen priesterlichen Dienst brauchen, 
z. B. die Krankensalbung in der Lebensgefahr oder einen Beistand nach einem Todesfall, rufen Sie bitte die 

Nummer des Priesternotrufs 0800 100 252 2 an. Für entlastende Gespräche, die nicht dringend einen Priester benötigen, 
steht die Telefonseelsorge unter der Nummer 142 rund um die Uhr zur Verfügung. 



 

Mit der Pfarrgemeinde leben 
 
 
Dienstag, 27.1., 18.00 Uhr: Gottesdienst 
 
Mittwoch, 28.1., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Donnerstag, 29.1., 18.00 Uhr: Gottesdienst. Anschließend Eucharistische Anbetung 
 
Freitag, 30.1., 8.30 Uhr: Gottesdienst. Anschließend Eucharistische Anbetung 
 
 

Samstag, 31.1., 17.15 Uhr: Rosenkranz 
 
Sonntag, 1.2., Gottesdienst um 09.00, 11.00 und 18.00 Uhr  
 
Montag, 2.2., 18.00 Uhr: Gottesdienst am Fest der Darstellung des Herrn, Maria Lichtmess. 
Maria hat uns das Licht Christi vermittelt. Deshalb werden einem langjährigen Brauch zufolge an 
diesem Tag Kerzenopfer gebracht. In unserer Kirche können Sie vor jedem Gottesdienst an den 
Sonntagen, 1.2. und 8.2. sowie am Festtag selbst Kerzen für den Altar und das Ewige Licht kaufen 
und als Ihre persönliche Spende beim Marienbild ablegen. Durch jede Kerze setzen wir ein Zeichen 
brennender, sich verzehrender Liebe, die mit dem Licht Christi auf dem Altar aufleuchtet.  
Vergelt‘s Gott! Nach der Abendmesse am Montag, dem 2.2. und am Dienstag, dem 3.2. wird der 
Blasiussegen erteilt. Durch die Fürsprache des heiligen Blasius erbitten wir Gesundheit und Heil für 
Leib und Seele. 
 
Dienstag, 3.2., 18.00 Uhr: Gottesdienst. Nach der Heiligen Messe wird der Blasiussegen erteilt.  
 
Mittwoch, 4.2., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 
Donnerstag, 5.2., 18.00 Uhr: Gottesdienst, Katechese, Eucharistische Anbetung und Agape  
                                                 mit der P. Pio-Gebetsgruppe.  
 
Freitag, 6.2., 8.30 Uhr: Gottesdienst. Anschließend Eucharistische Anbetung 
 

                       
Samstag, 7.2., 17.15 Uhr: Rosenkranz 
 
Sonntag, 8.2., Gottesdienst um 09.00, 11.00 und 18.00 Uhr 
 
Vorschau: 
Dienstag, 10.2.26, 15.00 Uhr: Seniorennachmittag. Feier der Hl. Messe um 15:00 Uhr mit 
anschließender Jause im Pfarrsaal. Danach laden wir zu einem gemütlichen Faschingsfest ein! 
18.00 Uhr: Gottesdienst. 
 
Sonntag, 15.2.26, Torsammlung der Osteuropahilfe der Caritas / Kinderkampagne: Der Krieg in 
der Ukraine dauert nun schon fast 4 Jahre. Um den Kindern, die ihre Zukunft und oft auch ihre Eltern 
verloren haben, Hoffnung und Geborgenheit zu schenken, betreibt die Caritas mit ihren Partner-
organisationen derzeit 27 Kinderzentren. Somit helfen wir mit Ihrer Spende den Betrieb in den 
Kinderzentren auch während stundenlanger Ausfälle von Strom, Heizung oder Wasser aufrecht-
zuerhalten. Danke sehr für Ihre Hilfe! 
 
Dienstag, 17.2.26, 18.30 Uhr: unser traditioneller Heringschmaus.  Wie jedes Jahr gilt auch heuer 
das Motto „Bring einen (Deinen) besonderen Heringssalat mit!“. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um die Anmeldung bis 15.2. Siehe Plakate. Wir laden herzlich ein! 
 
Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den Monat Februar 
Für Kinder mit unheilbaren Krankheiten: Wir beten, dass die von unheilbaren Krankheiten betroffenen 
Kinder und ihre Familien die medizinische Betreuung und die notwendige Unterstützung erhalten, ohne 
je die Kraft und die Hoffnung zu verlieren. 


